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unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Das Bettler und Landſtreicherunweſen
e der Etatsberathung hat ſich das Abgeordnetenhaus

in zwei Sitzungen W mit der Vagabondenfrage be
faßt Die erſte dieſer Sitzungen welche bereits in voriger

Woche an machte inſofern einen peinlichen und traurigen
Eindruck als die reaktionären und ultramontanen Redner ſiin berauſchenden Lobgefängen auf die Prügelſtrafe förmlic

überſchlugen und leider auch von einem Mitgliede der national
liberalen Partei dem SchleswigHolſteiner Hänſen darin unter
ſtützt wurden Der Schluß der Debatte welcher geſtern ſtatt
fand durfte ſich dagegen eher ſehen laſſen r
wie nationalliberale Redner wußten die wichtige Frage ernſter
und würdiger zu behandeln während die Redner des Centrums
und der Rechten zwar auch diesmal nicht viel ſozialpolitiſche
de zu Tage förderten aber immerhin ſich augenſcheinlich
bemühten durch ſachlichere Ausführungen den häßlichen Eindruck
ihres früheren Auftretens zu verwiſchen

Unſere Leſer werden von uns nicht verlangen daß wir
Windthorſts Widerſinn das Ueberhandnehmen des Bettler und
Landſtreicherweſens ſei durch die Falk ſche Schulpolitik ins
beſondere durch das e n e l von 1872 verurſacht
worden auch nur eines ernſthaften Wortes der Widerlegunwürdigen Der ultramontane Führer bekam es ja glücklich

fertig den Miniſter v Puttkamer zu einem energiſchen Eintreten für Falk zu veranlaffen und hat damit nen Lohn
dahin Aber auch die verſtändigere Anſicht daß eine beſſere
religiöſe und ſittliche Erziehung der Kinder das Uebel an der
Wurzel ausreißen würde können wir nur in ſehr bedingtem
Grade als richtig gelten laſſen Sie mag bei einzelnenJndividuen tregen und ſelbſtverſtändlich auch da wo

die Kinder ſchon in Bettler und Landſtreicherkreiſen
aufwachſen aber für die ſozialpolitiſche Erſcheinung als
ſolche welche in immer höherem Grade die Fürſorge der

Gefellſchaft und des Staates wachruft hat ſie keinen Belang
An und für ſich iſt Betteln und Landſtreichen kein Vergnügen
auch der irreligiöſe und ſelbſt der unſittliche Menſch wird ſich
niemals aus freien Stücken dazu entſchließen was ihn zuerſt
der Vagabondage in die Arme treibt iſt wirthſchaftliche Noth
iſt die Unmöglichkeit ſich durch arbeiten das Leben friſten zu
können Allerdings verwildert der Menſch ſobald er ſei ſes
auch ohne ſeine Schuld zum Bettler und n herab

gefunken iſt außerordentlich ſchnell der anfängliche Arbeits
mangel wird bei ihm gar leicht zur dauernden Arbeitsſchenaber an und für ſich wird man ſich davor hüten müſſen alle

Vagabonden ohne weiteres über einen Kamm zu ſcheren
Dieſe Warnung iſt um ſo nothwendiger als unſere Polizei
behörden und theilweiſe auch unſere gebildeten Klaſſen nur
allzu geneigt ſind in jedem Reiſenden der ohne Bädeker und
Krimſtecher auf der Landſtraße betroffen wird ſofort ein
r eues liederliches und verkommenes Subjekt zu
wittern

Die heutige höchſt beklagenswerthe Ausdehnung der Vaga
bondage iſt nichts anderes wie eins der vielen traurigen Erb
ſtücke der Gründerzeit Will man ſie beſeitigen ſo giebt es
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ortſetzung

Ah rief das Mädchen freudig Und dies hat Deine
Mutter gewußt und dennoch ihre Einwilligung zu der Ver
bindung gegebenSie hat es gewußt wie wir alle es wußten doch auch

nichts weiter über die eigentliche Herkunft Alexis als das wasich Dir ſoeben mitgetheilt De der alte Graf hatte gelobt

ſeinem Adoptivſohne vor ſeinem Tode alles Nöthige über d
Herkunft zu ſagen und er wird ſein Wort gehalten haben Ich
glaube nun daß meine geſtrenge Frau Mutter ebenſo neu
S iſt etwas näheres über die eigentliche Herkunft ar
Schwie n zu erfahren als ſie ſich davor fürchtet Jetzt
n b eſtimmt daß es geſchehen wird und vielleicht ſchon

re
Und woraus ſchließeſt Du dies
Weil ich, r z Norbert mit feſtem Ton und einem

leuchtenden Blick auf Meta fort weil ich entſchloſſen bin in
der nun einmal bevorſtehenden Unterredung mit meiner Mutter
dieſen delikaten doch entſ cheidenden Punkt zu berühren der die
Unhaltbarkeit der Grundſätze der Frau Gräfin über die ver
meintlichen Vorrechte einer hochadeligen Geburt klar und un
beſtreitbar darlegen muß Doch jetzt genug mein herzliebesMädchen die Zeit vergeht und ich muß e Hauſe um mich

vorzubereiten zu der wichtigen Stunde die über unſer Glück
unſer Leben entſcheiden muß Noch einen Kuß und dann
mit Gott in den Kampf für wahre treue Liebe und gegen ein
thörichtes Vorurtheil

Wenige Augenblicke ſpäter war das ſtille Platzchen unter der
Linde verlaſſen und einſam Die beiden Liebenden ſchritten
hoffnungsfroh auf ſtillen Pfaden die grüne Höhe hinab
der Nähe des S ne erſt trennten ſich Dann ſchritt
Norbert dem Schloſſe und Meta der Nußinühle zu

Dem nun allein durch die Parkwege dahin Wandelnden
drang per eine Mädchenſtimme ins Ohr Es war Meta
die eine Strophe eines Volksliedes ſang deſſen einfache Worte
von Norbert herrührten

Halle a d Saale

Jn gen dreißig

Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgaug

Mi
kaum etwas Thörichteres und Roheres als einfach mit dem
Knüppel unter die Bettler und Landſtreicher zu fahren Kein
denkender und fühlender Menſch wird die Reaktionäre und
Ultramontanen um den fanatiſchen Beifall beneiden mit
welchem ſie Schorlemers grundſätzlichen Rath einer tüchtigen
Tracht Prügel begleiteten Jn erſter Reihe iſt es zur Be
ſeitigung der Vagabondage nothwendig Arbeitsgelegenheit für
die Bettler und Landſtreicher zu ſchaffen In dieſer Hinſicht
hat der Paſtor von Bodelſchwingh durch die Ein
richtung der Arbeitskolonie Wilhelmsdorf einen ſehr
dankenswerthen und ſegensreichen Weg eingeſchlagen und
mit Recht haben die liberalen Redner im Abgeordnetenhauſe

den 6 Se

dem konſervativen und orthodoxen Manne deshalb wärmſten
Dank geſpendet Ein anderes wichtiges Mittel iſt auch die
Förderung von Arbeiterorganiſationen wir haben erſt kürzlich
an dieſer Stelle darauf hingewieſen wie großartige Mittel der

Unterſtützungs Verein deutſcher Buchdrucker alljährlich auf
wendet um ſeine Mitglieder gegen Arbeitsloſigkeit zu verſichern
d h ſie vor dem Betteln und Landſtreichen zu ſchützen

Dieſe organiſchen Heilmittel müſſen in erſter Reihe erwogen
werden wenn die Vagabondage beſeitigt werden ſoll ihren
beſſeren und ſchuldloſeren Elementen muß die Gelegenheit ge
boten werden ſich in ehrbarer Weiſe in eine ehrbare Lebens
ſtellung zurückzuziehen Es werden dann freilich noch genug
ge werbsmäßige Vagabonden übrig bleiben die nicht arbeiten
wollen und bei ihnen wird natürlich vor keinem Zwangs
mittel zurückgeſchreckt werden dürfen um ſie zur Ärbeit zu
d Wir ſind leider zu ſehr von der modernen Kultur
eleckt um uns von dem Gedanken der Prügelſtrafe in ein
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ſtand erhoben Das Befinden des Generalpoſtmeiſters
Fawcett hat ſich zwar noch nicht gebeſſert derſelbe bleibt
jedoch bei Kräften

Am Montag vormittag 11 Uhr trafen der Kaiſer und die
Kaiſerin von Rußland mittels Extrazuges von Gatſching in
Petersburg ein und begaben ſich nach dem Antiſchkowpalais
Kurz darauf fuhr der Kaiſer nach der Michaelmanege wo dasSemenoff ſche Garderegiment den 199 Jahrestag ſeines Be

ſtehens feierte Auf dem rechten Flügel des Regiments hatte
der vorgeſtern hier wieder eingetroffene kommandirende General
des Gardekorps Großfürſt Wladimir Aufftellung genommen
Der Kaiſer umarmte und küßte denſelben wiederholt von dem
Regimente wurde der Kaiſer mit ſtürmiſchen Hurrahrufen be
grüßt Nach der Parade fand in dem Antiſchkowpalais ein
Dejeuner ſtatt an welchem alle Stabs und Oberoffiziere des
Regiments theilnahmen und wobei der Kaiſer einen Toaſt auf
das Semenoff ſche Garderegiment ausbrachte

Das ungariſche Unterhaus genehmigte am Montag die
Suſpendirung des Jmmunitätsrechtes behufs gerichtlicher Ver
folgung der Theilnehmer und Sekundanten an dem Duell
zwiſchen Jſtoczy und Wahrmann Auf eine Anfrage des Depu
tirten Thaly betreffend die Vereinigung der Jnſel Ada
kale mit Ungarn erklärte der Miniſterpräſident Tisza daß
dieſe Frage ſeiner Zeit mit anderen internationalen Fragen ge
löſt werden würde Der Antrag des Deputirten Thaly daß
auch die ungariſche Fahne ſeitens der öſterreichiſchungariſchen
Geſandtſchaften bei feierlichen Gelegenheiten verwendet werden
folle wurde abgelehnt nachdem der Miniſterpräſident Tisza
bemerkt hatte daß die ſchwarzgelbe Fahne ſtets von dem Hauſe

fanatiſches Entzücken hinaufwirbeln zu laſſen aber wir geſtehenohne weiteres daß auch uns dem unverbeſſerlichen Vagabonden

egenüber ein Uebermaß von Humanität und Sentimentalität
eineswegs angebracht erſcheint
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Politiſche Ueberſicht
Ueber die angebliche Verſchwörung gegen den Sultan

wird der Pol Korr geſchrieben
Es läßt ſich nicht annehmen daß es ſich in der That wie

ewiſſe Gerüchte wiſſen wollten um die Entdeckung einer Ver
chwörung handle Männer wie Fuad Paſcha ſind unfähig im

Dunkeln zu konſpiriren Etwas anderes iſt es wenn man die
zu weit gehende Freimüthigkeit Fuad s in ſeinen Aeußerungen
als den muthinaßlichen Grund ſeiner Verhaftung bezeichnet Er
hat ſich namentlich gegen Osman Ghazi Paſcha deſſen offener
Gegner er iſt ſowie überhaupt über das jetzige Syſtem in der
Türkei oft in heftiger Weiſe ausgeſprochen Die Polizei erfuhr
dieſe Aeußerungen ſie beeilte ſich ihrer Pflicht gemäß dieſelben
dem Sultan zur Kenntniß zu bringen letzterer nahm die Sache
ſelbſt in die Hand und das Reſultat waren die vollzogenen Ver
haftungen

Bei der geſtrigen Sub miſſion auf Beſeitigung der
Tuillerien wurde der Zuſchlag dem Gebote von 33,000 Fres
ertheilt Der Temps beſpricht die egyptiſche Angelegenheit
und meint die egyptiſche Regierung befände ſich in völliger
Zerfahrenheit die Miſſion Lord Dufferin s habe anſtatt ſie zu
rekonſtruiren nur zu ihrer Desorganiſation beigetragen
Der in Paris erſcheinende National will wiſſen daß die
Ernennung eines engliſchen Reſidenten in Kairo be
ſchloſſene Sache ſei Das Protektorat Englands über
Egypten würde dadurch formell konſtatirt werden

Aus London wird vom 4 Dez gemeldet Die Königin hat

als die Fahne der gemeinſamen Dynaſtie betrachtet worden
ſei Jn Prag hat am Montag die Schlußverhandlung
gegen weitere 51 Perſonen welche wegen ſo r cher
Umtriebe angeklagt ſind begonnen Die Verhandlung wird
geheim geführt
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Deutſches Reich
Berkin 4 Dez Se Maj der Kaiſer empfing geſternvormittag den General Adjutanten Grafen v d Goltz welcher

von den Tauffeierlichkeiten in Stockholm eingetroffen war hörte
darauf den Vortrag des Oberhof und Hausmarſchalls Grafen
Pückler und empfing nach 12 Uhr den Beſuch des Großherzogs
von Sachſen Um 1 Uhr ertheilte der Kaiſer dem neuen erſten
Militär Attaché bei der franzöſiſchen Botſchaft Eskadronschef
Sanch die nachgeſuchte Audienz und empfing um 2 Uhr den aus
Koblenz zurückgekehrten Vize Präſidenten des Stagatsminiſteriums
v Puttkamer in Audienz Um 5 Uhr fand aus Anlaß des
Geburtstages der Großherzogin von Baden im Balkonſaal des
königlichen Palais ein Diner ſtatt Am Abend beſuchte der
Kaiſer mit dem Großherzog und dem Erbgroßherzog von
Weimar die Vorſtellung im Schauſpielhauſe Heute vormittag
ließ ſich Se Maj von den Hofmarſchällen Vorträge
halten arbeitete mit dem Wirkl Geh Rath von Wilmowski und
nahm um 11 e Uhr die perſönlichen Meldungen mehrerer höherer
Offiziere entgegen Nachmittags empfing der Kaiſer zum Vor
trage den Geh Hofrath Bork und die beiden neuernaunten
Kammerherren Graf zu Dohna und v Jtzenplitz Um 5 Uhr
folgte der Kaiſer einer Einladung der kronprinzlichen Herrſchaften
zum Diner an dem auch der Großherzog und der Erbgroßherz
von Weimar theilnahmen Die Kaiſerin ſchenkte ihrer no
in Stockholm weilenden Tochter der Großherzogin von Baden
anläßlich des Geburtstogs derſelben ihr von Norbert Schrödl

s Porträt Bruſtbild Der genannte Künſtler iſt nochgemaltes Port er genanntemit einem zweiten Bilde der Kaiſerin beſchäftigt Die Rückanläßlich der heute ſtattfindenden Eröffl ung des neuen kehr der großherzogl badiſchen Herrſchaften aus Stock
Juſtizpalaſtes den Lordkanzler Selborne in den Grafen holm nach Karlsruhe iſt gegen den 10 d M zu er

Wie ein Troſt klang es ihm aus der F

Das Herz an Muth und Treue reich
Kann nimmer unterliegen

Die Liebe die Liebe macht alle gleich
Und treue Liebe muß ſiegen

erne nach
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Die große Stube in der Nußmühle die wenn nöthig als
Schenkraum gewöhnlich aber dem Müller Vollrath als Auf
enthalt diente wenn er daheim mit Kindern und Knechten zu
thun hatte ſie zeigte noch daſſelbe Ausſehen wie damals vor
zweiundzwanzig Jahren als Beltram und ſein armes Weib
nur Augenblicke Raſt darinnen finden ſollten Noch immer
hatten die Fenſter ihre kleinen in Blei gefaßten Scheiben noch
immer prangte in der Ecke der rieſige Kachelofen und die
ſchweren Eichentifche und Bänke waren nur dunkler und glän
ender geworden während die blanken Zinnkrüge an der Wande noch ebenſo hell in der Maiſonne wie damals in dem

ichtglanz des Weihnachtsabends in der Wohnſtube blinkten Auch
der Mann von reckenhaften Körperformen welcher mit haſtigen
Schritten die Stube durchmaß ſchien ſich auf den erſten Blick
kaum verändert zu haben ſein Gang ſeine Haltung waren noch
immer gleich und hoch trug er den Kopf deſſen Haare
nur an den Schläfen einzelne graue Fäden zeigten Nur das
Geſicht hatte eine gebräunte Farbe angenommen und um die
Augen ſpielten kleine wer Fältchen welche die Nähe
der Sechzig ankündeten Das Auge ſelbſt ſchien kleiner dochdafür ſchärfer zu leuchten als vor Jahren teſonders in dieſem

Augenblicke wo er eine ernſte Unterredung mit der Frau habenmaß die da in ſichtlich gedrückter Stimmung zuſfammen

ekauert auf der Bank a und mit der Hand nach den Augenfuhr Ein W aufsef oſſener junger Mann von wohl nicht
ißig Jahren in behäbiger halbländlicher Tracht ſtand

ei der Frau ſchaute theilnehmend auf ſie nieder und ſchien
ſie tröſten zu wollen

Es war des Nußmüllers Weib Walpurga jetzt eine Frau
von fünfzig und einigen Jahren an ver die Zeit nicht ſpurlos
wie an ihrem Manne vorübergegangen war und der jüngſte

Sohn beider Konrad

Vollrath hielt einen offenen Brief in der Hand und war
ſichtlich bemüht durch ſein raſches Durchſchreiten der Stube
Faſſung zu gewinnen und eine angefangene ernſte Unterredun
mit Ruhe fortzuſetzen und zum Abſchluß zu bringen Endli
blieb er mit einer Wendung plötzlich vor ſeinem Weibe ſtehen

und während das Auge einen mildfreundlichen Ausdruck an
nahm ſprach er langſam mit ſeiner tiefen und vollklingenden
Stimme

Du glaubſt alſo wirklich daß der Junge mir nicht eben ſo
ſehr an das er gewachſen ſei wie Dir

Es iſt nicht möglich Vollrath, entgegnete leiſe und wider
ſtandslos die Frau ſonſt würdeſt Du ihn unter den obwal
tenden Umſtänden nicht auch von Dir geben und hinaus
auf Nimmerwiederſehen in die Fremde ſchicken

Wer ſagt Dir denn Mutter daß es von drüben keine
Wiederkehr gäbe So gut wie ſie hinübergekommen ſind
können ſie in die Heimath zurück das Waſſer trägt die
Schiffe hin und her Da der Konrad ſich erſt drüben feſt
geſetzt iſt er wie ſein Bruder auf dem Wege ein tüchtiger
reicher Mann zu werden ſo kann er jeden Tag wieder zu uns
zurückkehren O ich will nicht darauf verzichten meine
Kinder vor meinem Ende noch oft zu ſehen und zu um
urmen

Die Frau ſchaute erſtaunt und forſchend zu ihrem Manne
auf der jedoch diefem Blick auszuweichen ſchien und den Kopf
wandte Dann ſagte ſie langſam

Deine Worte begreife nicht Vollrath Du ſprichſt von
Geld und Gut das er ſich erwerben ſoll während wir ihm
doch ſchon ſo viel auf ſeinen Theil hinterlaſſen werden daß
Konrad für ſein ganzes Leben vollauf genug haben wird
beſonders jetzt wo ſeine Verheirathung mit der Lena der
Tochter des reichen Sägemüllers über dem Berge richisworden iſt Was brauchen er und ſeine arme Frau ie
mit ihm in die weite fremde Welt hingusſtößeſt drüben in
Amerika ſich zu erwerben was ſie hier ſchon beſitzen So
rief ſie mit ſteigender Erregung und nun ging ihre Stimme
in ein bitteres Weinen über Nein Vater Du kannſt Deine
Kinder nicht ſo lieb haben wie ich ſonſt würdeſt Du ſie nichteines nach dem anderen mit Gewalt von Deinem von d
nem Herzen reißen
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12 Uhr diewarten Der Kronprinz nahm geſtern mitta
illiſen undperſönliche ung es Gouverneurs von

anderer höherer O

Nach Ablauf dieſes Jahres ſoll ſich der Kandidat einer praktiſchenLhrat terrkptng unterziehen auf Grund deren erſt die Anſtel

lungsfähigkeit erworben werden kann Dieſe Prüfung ſoll ausiere ent ittags ſtattete der tKronprinz dem Groß e oge von Wechien ine Wege tbeſuch ab ſchließlich beſtimmt ſein zu ermitteln ob der Kandidat die
war abends auf dem ten Bahnhofe anweſend um ſich Kunſt des Unterrichtens ſich ausreichend erworben und die
vom Erbprinzen und der jenigen Kenntniſſe ſich angeeignet hat welche abgeſehenbprinzeſſin von SachſenMeiningen zuverabſchieden die infolge der Krauerkunde von dem Ableben
des Herzogs Bernhard nach Meiningen abreiſten und begab ſich
dann zur Wagner Vorſtellung ins Viktoria Theater Prinz
Heinrich iſt nach einem hier eingegangenen Telegramm an Bord
der Olga wohlbehalten auf der Jnſel Barbados egee

Der Herzog und die Herzogin von Anhalt hatten ſich
wie aus Deſſau gemeldet wird am Sonnabend im ſtrengſten
u nach Berlin begeben Hier beſuchten dieſelben am

onnabend abend die Lucca Vorſtellung im Opernhauſe und
eſtern abend die Wagner Vorſtellung im Viktoria Theater
ie ſchon telegraphiſch mitgetheilt iſt der Reichskanzler
ſtern abend 6 Uhr mit dem ſahrplanmäßigen Kurierzug aus
arzin hier getreten Der Fürſt war von ſeiner Gemahlin F

und ſeinem älteſten Sohne Graf Herbert begleitet Wer es nicht
mit aller r wußte würde in dem in einen dicken langen

rauen Pelz gehüllten Reiſenden wohl ſchwerlich den Fürſten
ismarck erkannt haben zumal er den Schirm ſeiner Bibermütze

tief über die Stirn gezogen hatte Der weiße Vollbart welchen
der Kanzler jetzt trägt giebt ihm ein ganz fremdes AusſehenZur Begrüßung hatten ch Graf Wilhelm und Graf Rantzau
nach dem Bahnhof begeben

Berlin 4 Dez Das Abgeordetenhaus fuhr heute
in der Berathung des Etats des Miniſteriums des Innern
fort Bei dem Kapitel Landgensdarmerie brachte Abg Dirichlet
nochmals die Vagabondenfrage zur Sprache die Urſache der
Ueberhandnahme dieſes Uebelſtandes erklärte er vorzugsweiſe in
dem Mangel an Arbeit und den er e der Kriege
Abg v Rauchhaupt machte dagegen für die Zunahme des
Vagabondenwefens zum Theil wentaſtens die liberale Geſetz
ebung verantwortlich und e r obligatoriſcherArbeitsbücher und eine zweckmäßigere Regelung der Armenpflege

auch die ganze Art unſeres Strafvollzugs wirke Ke
Abg v Eynern erblickte in der Art wie ſeitens der Ultramon
tanen der Kulturkampf geführt werde eine ſitt
lichen Zuſtände und der Achtung vor Geſetz und Obrigkeit
Von verſchiedenen Rednern wurde auf die anerkennenswerthen
Beſtrebungen hingewieſen die Paſtor von r in
Bielefeld mit ſeiner Arbeitskolonie Wilhelmsdorf verfolge Abg
Windthorſt führte aus daß den ſozialen Schäden durch die
rohe Kraft der Gensdarmen nicht beizukommen ſei ſondern nur
durch Stärkung des religiöſen Sinnes das Schulaufſichtsgeſetzund die Maigeſete aber hätten die Entchriſtlichung der Volks

chule gefördert und damit das ſoziale und ſittliche Leben des
zolkes verdorben Abg Kropatſcheck empfahl Beſchränkung der

Arbeitszeit und Abſchaffung der Sonntagsarbeit Abg Weis
nahm die Lehrer gegen verſchiedene von Vorrednern en
Vorwürfe in Schutz Abg SeyffardtKrefeld empfahl Beſſerung
der Armenpflege Auch weiter noch drang die Vagabonden und
Armenfrage verſchiedentlich in die Berathung des Kapitels Land

re ein Die nächſte Sitzung findet am Mitt
woch ſtatt

K Berlin 4 Dez Dem Abgeordnetenhauſe iſt ſoeben eine
Denkſchrift zugegangen welche nicht nur in den Kreiſen der
Lehrer an den höheren Unterrichtsanſtalten die ſieallerdings zunächſt angeht Jntereſſe erregen wird Es handelt
ſich um die bevorſtehende Einführung einer zweiten Prüfung
der Kandidaten des höheren Schulamtes Die vom Unter
richtsminiſter vorgelegte Denkſchrift will zwar die vielfach hervor
getretene Anſicht welche den un zur Ueberbürdung der Schüler
der höheren Unterrichtsanſtalten darin ſucht daß die re in
folge mangelhafter Methodik diejenige Arbeit welche ſie ſelbſt in
den Unterrichtsſtunden zu leiſten hätten den Schülern für deren
häusliche Beſchäftigung zuwei en nicht gelten laſſen ſie will
aber andererſeits nicht verkennen daß das zwiſchen die Ablegung
der wiſſenſchaftlichen Lehramtsprüfung und die Erwerbung der
Anſtellungsfähigkeit gelegte Probejahr nach ſeiner jetzigen Ein
richtung nicht die ausreichende Sicherheit für die didaktiſche und
ädagogiſche Ausbildung der angehenden Lehrer gewähre Es
oll deshalb auf das Probejahr in Zukunft ein Jahr kommiſſa
riſcher Beſchäftigung folgen in welchem der Kandidat mit der
ſelbſtändigen Ertheilung einer Anzahl Lehrſtunden zu beauftragen
iſt und unter Umſtänden auch Anſpruch auf Remuneration hat

Mutter rief der junge Mann mit ängſtlicher Beſorgnißund zugleich warf er o auf die Bank neben der Weinenden

die mit ſeinen Armen umfangend
Er hatte in der That Urſache ein hartes Wort des Vaters

zu befürchten denn Reden wie die Mutter ſie eben gewagt
waren bisher unerhört dem ſtrengen willensſtarken Manne
gegenüber

de Dieſer ſagte nichts Er ſchaute die zür
nende Mutter nicht einmal an und den Brief in der Hand
in jäher Aufwallung zerknitternd begann er ſeinen Rundgang
durch die Stube wieder und noch haſtiger denn früher

Da ſtieß plötzlich die Müllerin einen Schrei aus der faſt
freudig klang und ihr weinendes Auge wandte ſich der Thür
und einer älteren Frau zu die langſam in die Stube ge
treten war

Es war Mutter Claire
Ihr Aeußeres ihre Haltung haben e n früher merk

lich verändert Das iſt nicht mehr die im Elend verkommene
Frau die vor zweiundzwanzig Jahren in der Nußmühle ein
kehrte nicht mehr die gedrückte Dienerin des HotelDieu
Wozu in ihrer frühen Jugend der Keim gelegt wurde iſt nunCage getreten Was ſie für die grafu e Familie gethan

t ihr J Schloß Ardenberg eine Heimath geſichert
doch was ſie einſtens gelernt was ſie erfahren und weiß und
wie ſie ſich z beherrſchen zu reden und zu handeln verſteht
dies allein iſt es was ihr erſt eine eigentliche Stellung in dem
vornehmen Kreiſe angewieſen und geſichert

Denn Mutter Claire iſt nicht nur die erſte Dienerin eines
geßen reichen Hauſes e auch die Vertraute ihrer hoch
adeligen Herrſchaft ſelbſtbewußt und auch ſelbſtändig voran

c doch dabei ſtets voll th und et Jhrtlitz iſt wachsbleich wie Sir ſeine ſtarre Ruhe iſt dieſelbe
geblieben doch der ernſte Blick des großen Auges iſt noch un
ergrünblicher geworden denn ihr Mund klagt nicht mehr JhrLeid und ihr e trägt ſie ſeit ſie den Boden betreten wo
ſie ihr Kind das Glück ihres Daſeins verloren tief im Herzen
c Ueber die Lippen dringt nichts mehr

ie ſie lan 37 in die Stube auf die weinende Frau vor
ſchreitet das bleiche Antlitz und den Blick ernſt und fragend
nach dem Müller wendet zeigt die Geſtalt eine Würde die
Ibſt dem willensſtarken Vollrath imponirt Er hemmt ſeinen

e Schritt greift grüßend an die Mütze dann aber als
8 Auge Claire s nicht mehr auf ihm ruht nimmt ſein Ge

i Ausdruck an denn er
daß ſeine Frau nun eine verachtende Hilfe er

z einen unbehgglichen faſt är

Fortſchritt mit 637 von 790

von den durch das Univerſitätsſtudium erlangten
erfolgreiche Ertheilung des Unterrichts ſichern Sie ſoll
aus einer Probelektion in einer günd hen Prüfung be
ſtehen welche vor einer beſonderen Kommiſſion ab r t
Dieſe ſoll unter dem Vorſitze eines Mitgliedes des Provinzia
Schul Kollegiums aus Direktoren und Oberlehrern von aner
kannter didaktiſcher Tüchtigkeit beſtehen und am Sitze des Provin
zial Schul Kollegiums die Prüfungen abhalten

O Berlin 4 Dez Jm Reſtaurant Julitz hierſelbſt fand
heute von 10 Uhr an die ſchon früher angekündigte Verſamm
lung von Jntereſſenten der Papierbranche ſtatt um über
die Frage der Erzielung einer gewiſſen Einheitlichkeit in den

ormaten unſerer Papierſorten zu berathen Es waren zu der
ſehr gut beſuchten Verſammlung erſchienen Delegirte des Ver
eins der deutſchen Papierfabrikanten des BörſenVereins
der deutſchen Buchhändler und des Verbandes des berliner
Verleger Vereins des Vereins der deutſchen Buchdrucker
ſowie eine Anzahl hervorragender Papierfabrikanten Groſſiſten
u ſ w Auf Grund eines durchſichtigen und überſichtlichen die
Bedingungen des praktiſchen Lebens i igerrrn Referats
ſeitens des Herrn Dr Vogel Penig gelang es denn auch in der
That eine ſolche Verſtändigung über verſchiedene PapierFormate
anzubahnen Jm April will man eine neue Verſammlung ab
halten nachdem die einzelnen Delegirten von ihren Verbänden die
erforderliche Zuſtimmung eingeholt haben werden und dann ſoll
die Sache der nächſten in München ſtattfindenden GeneralVer
ſammlung des Vereins der deutſchen Papierfabrikanten unter
breitet werden Den Vorſitz führte der Präſident des ſoeben
enannten Vereins Herr Drewſen während als Referent Herrdeg Rath a D Beutner fungirte Den Verhandlungen denen

ſeitens der Regierung großes Jntereſſe und rege Förderung ent
egergehra t wurde wohnte u a auch der Vertreter der Reichs
ruckerei Geh Reg Rath Buſſe bei welcher ſowohl in Bezug

auf die Jiſ und Formatfrage ſowie in den anderen Beziehungen
den Beſchlüſſen der Verſammlung völlig zuſtimmte

Die Ergänzungswahl eines Abgeordneten im vierten ber
liner Landtagswahlbezirk die nothwendig geworden war
da Enge Richter die Wahl in gegen angenommen hatte hat am
4 d M ſtattgefunden Gewä z wurde Rechtsanwalt Munckel

immen

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
13 Sitzung vom 4 Dezember

Präſident v Köller eröffnet die Sitzuug um 11 Uhr Am
Miniſtertiſch v Puttkamer Maybach Die Berathung über
den Etat des Miniſteriums des Jnnern ſpeziell über Kapitel 94
Landgensdarmerie wird fortgeſetzt
Abg Dirichlet beantragt die Verweiſung dieſes Kapitels an

die Budgetkommiſſion andernfalls behalte er ſich vor bei jedem
einzelnen Titel die Abſetzung der Mehrforderung zu beantragen
Redner kann eine Nothwendigkeit zur ermehrung des Gensdar
merieperſonals umſoweniger anerkennen als die Verwaltungs
Pleyachun eine ganze Reihe neuer Exekutivkräfte geſchaffen habe

aß die Einführung falſcher Grundſätze in die Schnle wie der
Abg Windthorſt behauptet auf dem ſozialen Gebiete ſchwereSchäden herbeigeführt und namentlich rn Vaga
bondenthums beigetragen ſei thatſäch ich unwahr ie Falkſche
Schulgeſetzgebung ſei erſt neun Jahr alt während über die Zu
nahme der Vagabondage ſchon ſeit länger denn zehn Jahren
Klage geführt würde Ebenſowenig könne man dem Freizügig
keitsgeſetze die Schuld daran beimeſſen denn die Freizügigkeit be
ſtehe in Preußen ſchon ſeit dem Jahre 1842 und habe näch 1870
nur eine Grenzenerweiterung erfahren die natürlich nicht ohne
Einfluß auf die rer der Vagabondage geweſen iſt Eine
Einſchränkung der Eheſchließung wie ſie Abg Schorlemer befür
worte würde die ſozialen Schäden nur vermehren dem Uebel
könne nur durch größere Entfaltung der Vereinsthätigkeit entgegen

etreten werden Die Fortſchrittspartei ſei bereit in gemeinſamer
rbeit an die Heilung der vorhandenen Schäden heranzutreten

aber ſie würde es verweigern Mitteln zuzuſtimmen welche den
Kulturzuſtand unſeres Landes herabzudrücken geeignet erſcheinen
Beifall links

Abg v Rauch haupt konſ vermißt in der Rede des Abg
Dirichlet jeden poſitiven Vorſchlag deſſen Ausführungen enthielten
lediglich eine Kritik ohne jeden poſitiven Boden Früher habe
man allerdings auch Bettler gekannt aber nur in einem gewiſſen
Umkreiſe das Uebel an dem wir jetzt kranken datire aber erſt
ſeit den Jahren 1874 bis 76 Widerſpruch links Wenn die Exe
kutivgewalt demſelben rathlos gegenüberſtehe ſo liege das daran
daß Niemand zwiſchen dem Profeſſionsvagabondeun und dem
ehrlichen Arbeitſuchenden zu unterſcheiden vermöge Als ein
ges wirkſames Mittel das er zugleich als Schutzmittel
ür den ehrlichen Arbeiter bezeichnet verlangt Redner die
obligatoriſche Einführung von Arbeitsbüchern Das Vereinsweſen
gegen die Bettelei habe ebemalls kein Reſultat denn es ſei nichts
Miter als eine Organiſation der Vagabondage Redner beklagtdie Zerſtörung der gen mit welchen zugleich die Herbergen
dieſe i in it rbeitsnachweiſeſtellen zerſtört worden ſind
Er tritt für Einführung obligatoriſcher Jnnungen ein damit in
Verbindung ſtehe die Nothwendigkeit der Erleichterung der auf
vielen Gemeinden ruhenden Armenlaſt und als letztes Mittel die
e gen die Korrigenden in den Beſſerungs

anſtalten Mit Einführung der Prügelſtrafe für welche ſich auch
der ſächſiſche Provinziallandtag ausgeſprochen ſei nichts gethan
man müſſe die Strafe auch nach einer anderen Richtung hin ver
ſchärfen vor allem aber auch die Beſchäftigung der Korrigenden
anderweitig regeln Redner bezeichnet als eine geeignete Be
ſchäftigung der Vagabonden die Vornahme größerer provinzieller
Kulturarbeiten Beifall rechts
Abg v Eynern erkennt an daß der Kulturkampf Uebelſtände
im Gefolge hat die Schuld daran trage aber das Centrum ſern
welches durch die Art und Weiſe wie es dieſen Kampf geführt
die ſtaatliche Autorität ſchwer geſchädigt habe Die Vorgänge in
Marpingen und Rheinbrohl hätten ſogar die Nothwendigkeik der
Vermehrung des Gensdarmerieperſonals dargethan Widerſpruch
im Centrum Wäre das was Dr Windthorſt über die Wirkun
7 des Kulturkampfs geſagt richtig dann müßte dort wo man
eine geiſtliche Noth kennt auch die Vagabondage nicht exiſtiren

beiſpielsweiſe in SchleswigHolſtein und Belgien Hier wie dort
werde aber über das Bettlerweſen gleiche Klage geführt Man
habe es hier keineswegs mit einer Krankheit unſeres Volkes zu
thun hervorgegangen aus einer verkehrten r ſondern
mit einer ganz allgemeinen Erſcheinung deren Urſache vielleicht
in unſerem gewerblichen Leben zu ſuchen ſei Redner iſt der
Meinung daß ohne Prügelſtrafen auch in den Korrektionsanſtal
ten auszukommen ſei und erwartet ſeinerſeits von dem Geſetze
wegen Unterbringung der verwahrloſten Kinder wenn es erſt
längere 3 in Wirkſamkeit ſein werde eine Beſſerung unſerer
ſozialen Zuſtände Einen Grund für die Vermehrung der Vaga
bondage erblickt er u a auch in der Vermehrung der Bevöl
er der unterſten Schichten und in dem Wandertriebe der

utſchen
Abg Dr Windthorſt hofft von dem Austauſch der Meinungen

über dieſen Gegenſtand eine ung unſerer kranken Zuſtände
Allerdings ſei dies eine Arbeit von langer Dauer denn was da

lten hat und daß der unterbrochene
innen wird

ampf wieder von neuem
Fortſ folgt

das tange nichts Man ſuche auf liberaler Seite die
inge möglichſt beſſer darzuſtellen als e atſächlich ſind aber

er glaube die allzu ſtarke Entwickelung der indi ividuellen Freiheit ſind die niedrigen Stadttheile über

habe Zuſtände a9haſfen die mit der gewöhnlichen Ordnung der
Dinge nicht vereinbar ſind Man hätte die beſtehenden Einrichtun en nicht ſo raſch beſeitigen ſollen als dies geſchehen i
n Väter ſeien auch weiſe geweſen und man hätte wohl daran

ethan nicht ſo ſchnell zu vergeſſen was ſie uns gelehrt Man
abe die Schutzdämme beſeitigt und nun ſei das Waſſer uns über

den Hals gekommen Unbegreiflich ſei ihm wie man daran habe
denken können daß man dieſe Schäden mit der Vermehrung des
Gensdarmerieperſonals beſeitigen könne Mit der äußeren mecha
niſchen Gewalt könne gar nichts erreicht werden man ſollte doch
auf das ethiſche Moment des Volkslebens mehr Rückſicht nehmen
Wenn man das Elend von der Straße vertreibe ſo bleibe es doch
im Lande das mögen auch die Herren Oberpräſidenten be
denken wenn ſie ihre Berichte abſtatten Daß der paſſive
Widerſtand gegen beſtehende Geſetze auch Schäden mit T
führen könne gab er zu aber die Schuld treffe do
diejenigen welche ohne Rückſicht auf das Gewiſſen des Volkes
dieſe Geſetze geſchaffen haben und ſie auch heute noch aufrecht er
halten Der h und die Schulverhältniſſe wirkten auf
die traurigen Verhältniſſe ein die ſog Schulreform v J 1872
ſei eine Schulverderbniß geweſen das Schulaufſichtsgeſetz ſei die
Grundbaſis alles Uebels denn es führe zu einem Staate ohne
Gott So lange dieſes Geſetz nicht beſeitigt ſei werde man auch
nicht zu beſſeren Zuſtänden gelangen Redner bedauert die
neuliche Aeußerung des Miniſters v Puttkamer daß die alte
Geſetzgebung nicht den chriſtlichen Charakter der Volksſchule ge
ſchädigt habe eine Jenßerng die überhaupt mit einer früheren
vom 10 Febr 1880 in Widerſpruch ſtehe Mit dem Schulaufſichtsgeſet ſei die Religionslehre in der Schule zurückgedrängt

worden auch der Kirchenbeſuch der Kinder in Begleitung der
Lehrer ſei beſchränkt und auch in dem ſtarken Anwachſen der

Simultanſchulen Lege eine Beeinträchtigung des chriſtlichen
Charakters der Schule Möge man endlich dafür Sorge tragen
daß dem Uebel Einhalt gethan werde Beifall rechts und im
Centrum

Abg Dr Kropatſchek konſ ſteht in den meiſten Punkten auf
dem Standpunkt des Vorredners glaubt aber daß man den er
ziehlichen Einfluß der Schule überſchätze Die Erziehung müſſe
in der Familie verbleiben aber leider ſei unſere Fabrikgeſetzgebung
eine ſolche daß der Arbeiter ziemlich ſchutzlos iſt Redner tritt
für Feſtſtellung eines Normalarbeitstages für ein Verbot der
Sonntagsarbeit und für l i Jnnungen ein Jetzt ſeit
der Arbeiter gar nicht in der Lage der Erziehung ſeiner Kinder
die b Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Abg Weis Seceſſioniſt weiſt die gegen die Schule erhobenen
Einwendungen als unbegründet zurück Die Schule thue ihre
Schuldigkeit auch in Beziehung auf die chriſtliche Erziehung in
vollem Umfange aber leider werde der gute Same den die Lehrer
in der Schule ausſtreuen zu Hauſe wieder vernichtet Redner
beklagt es aufs tiefſte daß nen in unſeren Arbeiterfamilien
das der chriſtlichen Kirche nur Hohn und Spott be
gegne as ſolle aus einem Kinde werden das eine derartige
Erziehung im Hauſe genieße ßTitel wird genehmigt Bei Titel 2 Beſoldung der Gens
darmerie ſpricht Abg Seyffarth Kreſeld für die Errichtung
von Provinzial Arbeitshäuſern um dem Vagabondenthum Einhalt
zu thun

Bei Titel 5 befürwortet Abg Dr Fornet eine zweckmößigere
Bewaffnung der Fußgensdarmen für welche er als Schußwaſſe den

Revolver hBei Kap 96 Strafanſtaltsverwaltung richtet Abg Jungck an
die Regierung die Anfrage wie es mit der Einrichtung von
e sanſtalten zur Unterbringung jugendlicher Verbrecher ſteht

eh Rath l daß dieſe Weg in ernſte Erwägung
gezogen worden ſei daß aber noch erhebliche lokale Schwierigkeiten

u beſeitigen ſeien Er werde dem Hauſe über den Fortgang der
Arbeiten Mittheilung machen

Auf eine weitere Anfrage des Abg v Schenckendorff er
widert derſelbe Reg Kommiſſar daß es in der Abſicht liege dem
Hauſe einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher es verhindern ſoll
daß die in Zwangserziehung geweſenen Kinder wieder in die
frühere Umgebung und deren Gefahren zurückfallen können

Abg Rumpf ſpricht für Strafkolonien nach engliſchem Muſter
Abg Stroſſer vertheidigt das jetzige Syſtem der Gefangenen

beſchäftigung innerhalb der Gefängnißmauern indem er ausführt
daß die Verwendung der Gefangenen zu Meliorationsarbeiten

kaum durchführbar ſei eDie Kap 96 97 und 98 werden genehmigt und dann die weitereDebatte auf Mittwoch 11 Uhr vertagt Schluß 4 Uhr

Halle den 5 Dezember
Meteorologiſche Station

1 Dez 10 U abs 5 Dez 7 U mgs
Barometer Millim 734,45 7365,09Thermometer Celſius 25 88Rel Feuchtigkeit 89,3 90 90,8Wind SW1 S16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 02

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
4 Dez 8 Uhr morgens Unter dem Einfluß der geſtern be

zeichneten Depreſſion welche bis zur ſüdlichen Nordſee vorgerückt
war und einem Gebiet hohen Luftdrucks über dem nördlichen
Rußland war die Luftbewegung im deutſchen Nordſeegebiet
Dänemark und dem ſüdlichen Skandinavien ſtark bis ſtürmiſch
Mitteleuropa hatte trübes nur im öſtlichen Theile heiteres
Wetter im weſtlichen Theile herrſchte Thauwetter nur im öſtlichen
war es kalt ar t
Hafeneinfahrt noch frei Haparanda 770 12 Südoſt leicht be
deckt Petersburg 770 23 Süd ſtill wolkenlos Hamburg 746 8
Südoſt ſtürmiſch bedeckt Berlin 751 8 Sübdoſt leicht bedeckt
Wien 756 7 Südoſt ſchwach bedeckt Wiesbaden 753 0 Oſt ſtill
bedeckt Am 3 Dez 7 Uhr früh Pola 753 3 Nord ſtill be
deckt Rom 755 1 Weſt ſchwach wolkenlos Konſtantinopel
754 10 Nordweſt Südweſt ſchwach bedeckt

Hochwaſſer

Der rer von Heſſen beſichtigte am Sonntag in
Mainz die Ueberſchwemmung und fuhr dann nach Laubenheim
und Bodenheim erſt bei Dunkelheit kehrte er wieder nach Mainz
und dann nach Darmſtadt zurück Für den hohen Herrn war die
Fahrt ſehr ſtrapaziös Ein Brödchen und ein Schluck Kognac
war alles was er unterwegs erhielt Jn der mainzer Vorſtadt
Gartenfeld an den Boulevards wo Prachtbauten ſtehen befindet
ſich ein großes Schulgebäude in welchem 300 Ueberſchwemmte
untergebracht ſind Natürlich iſt dies nur ein kleiner Theil der
Obdachloſen Die Schulſäle zeigen faſt alle daſſelbe Bild die
Schulbänke ſind in einer Ecke über einander geſtapelt und mehrere
nen einzelne mit 8 Kindern kampiren hier auf Stroh

äcken und geretteten Betten Kein Jammern kein Klagen hört
man hier unter den Geflüchteten ſtolz und ſtumm tragen die
Leute das Unglück man ſieht ergreifende Szenen tief ergriffen
wird man wenn man auf den Geſichtern der Leute Gram und
Schmerz bemerkt Ruhig walten die Comité Mitglieder ihres
ſchweren Amtes Am Sonntag abend iſt ſtarker Schneefall ein
etreten und in der Nacht iſt wohl ein halber Fuß Schnee ge
allen Jn den erſten Morgenſtunden ſtieg die Temperatur
plötzlich es fällt fortwährend warmer Regen und ein n
Thauwetter iſt wieder eingetreten Der Rhein wird wohl wieder
einige Zoll ſteigen Gefahr iſt nicht vorhanden

Depeſchen aus Paris vom Sonntag melden daß die Seine
u Sonnabend von 6,10 auf 6,40 n geſtie gen Jn Paris und

mgegend iſt ſtarker Schneefall ie Marne iſt unge
hoch liegen in Meaux ſtehen viele Häuſeraſſer die Loire ſt ſehr geſtiegen in Nantes

chwemmt

wöhnli
unter

Die Weichſel hatte eine Eisdecke doch war die
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Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Suhl 4 Dez Das letzte Hochwaſſer vom 24 27v e hat die Höhe ſeiner vier ſeit dem Auguſt d J eingefallenen

Vorgänger überſ gen und in den tiefer gelegenen Ortſchaften an
Feldern Wieſen und Dämmen vielfachen Schaden angerichtet Jn
unſerer i hat es auch ein Menſchenleben gekoſtet Das etwa
dreiviertel Stunden abſeits gelegene Dorf Albrechts ſtellt zu dem
Arbeiterperſonal der Gewehrfabrik S L in Heinrichs ein an
ſehnliches Kontingent Dieſe Männer haben zweimal täglich unſer
lüßchen Haſel zu paſſiren welches gerade auf der für
lbrechtſer gegebenen Paſſageſtrecke die denkbar ſchlechteſten

Brücken und Furten hat Am Sonnabend den 25 v M iſt
der Schloſſer R gus Albrechts ein Mann von athletiſcher Erſcheinung
in der hochangeſchwollenen Haſel verunglückt und wurde erſt zwei
Tage ſpäter beim nächſtfolgenden Gewerke aus dem ausgeſpülten
Sande gezogen Eiue brave Frau und drei unerzogene Kinder
weinen ihm nach Betreffs der von der S Z verſchieden
artig gemeldeten Eröffnung unſerer neuen Bahn verdientnoch bemerkt zu werden daß kiteng der Kaiſerl Poſtdirektion in

Erſurt der Vertrag mit dem Poſthalter Hr Sch in Meiningen
welcher die zwiſchen hier und Meiningen täglich einmal hin und
urückkurſirende Poſt ſpedirt zum 15 d gekündigt worden iſtAls ein erfreuliches Zeichen der hier aufblühenden

Induſtrie iſt zu regiſtriren daß Herr Kaufmann S hier ein
umfängliches Aregl ganz in der Nähe des neuen Bahnhofs er
worben und die Etablirung einer Porzellanfabrik dort projektirt

Bezüglich der wunderbaren Witterung ſei ſchließlich be
merkt daß nach kaum verlaufenem Hochwaſſer wir ſeit Freitag
wiederum firme Schlitten bahn haben und am Sonnabend
abends ſechs Uhr 11 Grad R unter Null hatten

Nordhauſen 4 Dez Eine eigenthümliche Beleidigungs
kläge aus dem diesſeitigen Landgerichtsbezirk wird wegen Jn
kompetenz der hieſigen Strafkammer von einem auswärtigen Ge
richt geführt Ein Gerichtseingeſeſſener hat nämlich mit Bezug
auf das Dienſtſiegel des hieſigen Landgerichts Worte geäußert
wodurch ſämmtliche Richter ſich beleidigt fühlen und da hiernach
jeder derſelben Partei iſt ſo muß der Prozeß vor der Straf
kammer eines anderen Landgerichts geführt werden

Heringen 4 Dez Gegenwärtig bildet unſer Städtchen
den Gegenſtand einer Agitation die unſere friedliebende Bür
gerſchaft in zwei Lager ſpalten kann wenn nicht maßvolle und
einſichtige Männer rechtzeitig ihr die Spitze abbrechen Mehrere
Bürger und Einwohner gründeten kürzlich einen Männer
bildüngsvere in à la Nordhauſen und der Umſtand daß den
erſten Vortrag der Redacteur der fortſchrittlichen Nordh Ztg
Herr Weiſe hielt führte andererſeits zu der Vermuthung daß
dieſer neue Männerbildungsverein im allgemeinen liberalen An
ſchauungen huldige Schnell iſt man deshalb hergekommen und
hat als Gegengewicht geſtern einen konſervativen Verein
ſür Heringen und Umgegend gegründet Demſelben ſind geſtern
118 Mitglieder beigetreten Vorſitzender iſt Herr Baron von
Karlsburg auf Karlsburg Stellvertreter deſſelben Herr Premier

lieutenant Schreiber Heringen et Aſchersleben 4 Dez Jn vergangener Nacht iſt die
zum Welfert ſchen Gehöft in der Ramdorſtraße gehörige Scheune
nebſt Stallung bis auf die Mauern n niedergebrannt
Die neuen maſſiven Wohngebäude haben den Flammen glück
licherweiſe Widerſtand geleiſtet nd Beſten einer Weih
nachts beſcheerung im vaterländiſchen Frauenverein wird der

Oberprediger Steinbach nächſten Sonnabend einen Vortrag über
Jdeengang in Goethe s Fauſt halten

Ein ſeltenes Jubiläum feiert in Kürze ein anhal
Dem Anh Staatsanzeiger entnehmen wir

darüber Zeilen Daß ein Gelehrter zum Ehrendoktor
ernannt wird haben wir bei Männern der Wiſſenſchaft in ihren
ſpäteren Jahren ſchon öfter erlebt daß aber ein Mann in ſolchem
Alter ſein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum als Ehrendoktor feiert iſt eine Seltenheit Der emeritirte Pfarrer
Dr E Baldamus früher Gymnaſiallehrer in Köthen und
dann Pfarrer zu Oſternienburg jetzt in Koburg ſeßhaft wurdeam 30 Januar 1858 von der Unulverſität Roſtock zum Poctor

philosophiae honoris causa ernannt feiert mithin im Januar n J
das e Jubiläum Dr E Baldamus hat bei ſeinen uni
verſellen Kenntniſſen ſich mit Vorliebe der Ornithologie zuge
wendet und iſt als ſolcher der Erbnehmer ſeines berühmten Lands
mannes des Profeſſors Naumann Der Jubilar ſteht jetzt im
70 Lebensjahre

Weimar 4 Dez Profeſſor Müller Hartung welcherſeit längerer Zeit ſchwer krank darniederlag hat geſtern zum
erſten Male wiederum die ſeiner Leitung unterſtellte Maſitſchile

betreten Eine von Lehrern und Schülern der Anſtalt vorbe
reitete Ovation verfehlte nicht auf den beliebten Dirigenten tiefen
Eindruck zu machen Am Abend dirigirte Profeſſor Müller
Hartung zum erſten Male wiederum im Theater Kapell
meiſter Laſſen feiert anfangs Januar das Feſt ſeiner fünfund
zwanzigiährigen Thätigkeit an unſerem Hoſtheater Jm Gewerbeverein hielt heute abend Photograph ar dtmuch einen
intereſſanten Vortrag über das Fortſchreiten auf dem Gebiete der
elektriſchen Beleuchtung Jngenieur Zünckel einen ſochen über
die praktiſche Anlage von Waſſerleitungen mit beſonderer Berück
ſichtigung des Waſſeranſchluſſes der Häuſer an das Hauptrohr

Die Prinzeſſin Marie von Meiningen übernahm das
Protektorat über die dortige PeſtalozziHeine Stiftung
für Lehrer Wittwen und Waiſen

Vermiſchtes
Bismarck und Temme Jn der ſog aufgelöſten Kammer

ſaß Temme auch mit Herrn v Bismarck zuſammen Temme
deſſen Aufzeichnungen wir geſtern erwähnt erinnert ſich nicht
daß Herr v Bismarck je geſprochen oder die Aufmerkſamkeit des
Hauſes erregt hatte Das Ldos brachte Temme und Bismarck
in dieſelbe Abtheilung Der hohe Adel der Kleinadel und fünf
Demokraten darunter Temme ſaßen in der Abtheilung Temme
berichtet Man ſaß an einem langen Sitzungstiſche Der hohe
Adel hatte in er Reihen das eine Ende des Tiſches
eingenommen wir fünf Demokraten ſaßen an dem ent S
Ende beiſammen Jn der Mitte befanden ſich die anderen Mit

lieder der Abtheilung Der Herr v Bismarck ſaß mitten zwiſchen
em hohen Adel Eines Tages mitten in einer Sitzung

erhob ſich plötzlich der Herr v Bismarck ſchob ſeinen
Stuhl mit Geräuſch zurück nahm ſeine Mappe und ſeine
Papiere ſchritt mit Aplomb an der ganzen Länge des
Tiſches vorüber zu deſſen anderem Ende nahm einen leeren Stuhl
und ſaß auf einmal mitten zwiſchen den fünf Demokraten Die
S mir doch gar zu dumm führte er ſich bei uns ein auf das

ide des Tiſches zeigend das er verlaſſen hatte Er mochte nicht
unrecht darin haben Er blieb an unſerem Ende Er war ſehr
liebenswürdig in ſeiner Weiſe wir blieben ihm nichts ſchuldig
Wir blieben gute Nachbarn zuſammen obwohl wir politiſch oſt
derbe aneinander kamen Es war wohl ein eigenthümliches Schau

iel wie aus unſerem kleinen Häuflein an dem demokratiſchen
iſchende die kräftigen Angriffe auf Reaktion Ariſtokratie und

Junkerthum fielen und dann auf einmal aus der Mitte
deſſelben Häufleins in der junkerlichſten Weiſe die De
mokratie mitgenommen wurde Der vffizielle Streit g

o ergewöhnlich im gemüthlichen Privatgeſpräch fortgeſetztinnere ich mich daß einmal ich glaube es war bei der Debatte
über die Aufhebung des Belggerüngszuſtandes in Berlin der

rr v Bismarck z ſeinem Nachbar d Eſter ſagte Wenn ich zu
efehlen hätte ich ließe Sie ſoſort erſchießen Worauf der ſtets

redeſertige a ihm erwiderte Hm Herr v Bismarck wenn
wir einmal das Regiment haben Sie ließe ich hängen Dem kleinen

leicht biete gſtell p Von der Anſih wen
Hygiene Ausſtellung on der Anſicht ausgehenddaß für den künſtleriſchen Scmug des neu erſtehenden Kryſlall

palaſtes hervorragendes zu gen habe hat der Ausſtellungs
ausſchuß beſchloſſen nicht blos abermals eine Art von Panorama
z errichten ſondern auch den Kuppelbau über dem Haupteingang
ünſtleriſch auszugeſtalten Es werden mit Ausnahme der dem

Portal zugekehrten Seite der Kuppel die übrigen drei Seiten mit
einem greß Gemälde geſchmückt werden und zwar wird der Gegen

ſtand dieſer Gemälde ein antiker und ein bibliſcher ſein Die Aus
führung iſt z bewährten Künſtlern übertragen Prof Hertel
Berlin wird das Panorama herſtellen und Prof Preller Dres

den übernimmt die drei Gemälde zur Ausſchmückung des Kuppel
baues Preller malt ſeine Kuppelbilder in Wachsfarben Hertel
ſein Panorama in Oel

Jn Angelegenheiten der verlorenen und wieder
gefundenen Briefbeutel ſchreibt die in ISchlawe erſchei
nende Zeitung für Hinterpommern Am Sonnabend ſind die beiden
verloren gegangenen Briefbeutel von einem Knaben in
den Anpflanzungen bei der Marienkirche gefunden worden
Dem Knaben einem Sohn des Pantoffelmachers Reſchmann
wird nun die ausgeſetzte Prämie von 300 Mark
zufallen was um ſo mehr erfreut als die Familie
in ſehr dürftigen Verhältniſſen lebt Beide Beutel ſind aufge
ſchnitten geweſen jedoch haben die Briefe eine Verletzung nicht
erlitten und ſollen wie wir hören die nach Varzin beſtimmten
ſofort mittels Eſtaffette abgeſandt ſein Ein in Verdacht ſtehender
Nachtwächter ſoll verhaftet ſein Myſteriös bleibt die Sache noch
immer

Seeunglück Der von London kommende Dampfer Cedar
Grove iſt Nachrichten aus Halifax zufolge bei Kap Kanſo N
wrack geworden Eins der Böte in welchem ſich 19 Perſonen mit
Einſchluß des Kapitäns ſeiner Frau und einer Paſſagierin befan
den wird vermißt Bis jetzt iſt noch nicht feſtgeſtellt wie viel
Perſonen verunglückt ſind

Racheakt Vor einigen Tagen zündete abends nach 9 Uhr
in Schönwalde bei Königsberg in Pr die Frau des Windmüllers
B in Abweſenheit des Ehemanns Scheune und Wohnhaus an
verſchloß ſämmtliche Thüren und Thore und ſtürzte ſich darauf mit
ihren beiden Kindern Knaben von 2 und 4 Jahren in den beim
Hauſe befindlichen Brunnen aus dem ſie nur als Leichen gezogen
werden konnten Bei dem ſtarken Nordwinde brannten alle Ge
bäulichkeiten des Müllers vollſtändig mit der ganzen Ernte und
dem geſammten Jnventar ab Die Triebfeder zu dieſer unſeligen
That war Rachſucht entſtanden aus häuslichem Unfrieden

Lotterie
Die Ziehung der 3 Klaſſe 167 Königlich preußiſcher Klaſſen

Lotterie wird am 12 Dez d morgens 8 Uhr im Ziehungs
ſaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen Die Er
neuerungslooſe ſowie die zu dieſer Klaſſe ſind unter
Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 2 Klaſſe bis zum
v d abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts ein
zulöſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Dez Die Börſe eröffnete in feſter

Haltung und mit generellen zum Theil weſentlichen Kurs
aufbeſſerungen und es machte ſich anfangs Deckungsluſt geltendDies war beſonders bei Kreditaktien der Fall An der Vorbörſe
wurden ſie zus02 gehandelt ſetzten im offiziellen Verkehr zu 505 ein uhoben ſich auf 505 5 M über die Schlußnotiz vom Somgbenp
Nach kurzer Zeit trat aber auf allen Gebieten Geſchäftsſtille ein
und die erreichten Niveaus blieben längere Zeit unbeweglich
Kommanditantheile gingen von 20078 auf 201 am Sonnabend1992 Jn der aöſterreichiſche und inländiſche Bahnen geltend unter den erſteren

Franzoſen die zu 595 59412 3 M anzogen Ferner Lombarden
die eine Avance von 4 M erzielten wofür die Wiedereröffnung
der Brennerbahn wirkte Dieſe veranlaßte dagegen eine Baiſſe
in Gotthardbahn welche raſch von 1199 auf 116 am Sonn
abend 120 wichen Duxer ſtiegen auf Deckungen Marienburger
und Oſtpreußiſche namentlich erſtere fanden lebhafte Nachfrage
auf die offizielle Meldung von der Aufhebung des Sackzolles
Für Oſtpreußiſche ſprachen noch Gerüchte von gegen Erwarten
befriedigenden November Einnahmen Oberſchleſiſche waren feſt und
3/s Proz ſteigend Mainzer nur Proz Gute Meinung herrſchte
für Laura vor die zu 1315 um e Proz gegen Sonnabend vor
rückten Der eingetretene Froſt und die Ziffer der vorwöchent
lichen Glasgower Stores welche eine Abnahme derſelben im
November um 7000 Tons aufweiſt regten die Kaufluſt an Da
gegen blieben Dortmunder auf ihrem Sonnabendniveau ſtehen
Eine an Bankiers verſendete anonyme Broſchüre die gegen die
Dortmunder Union gerichtet iſt ſcheint Einfluß gehabt zu habenFremde Renten waren feſt aber nur ungariſche Goldrente und
Jtaliener ſteigend Auch in der zweiten Hälfte der Börſe war
die ſchon telegraphiſch gemeldete Feſtigkeit der Stimmung von
keiner Lebhaſtigkeit in den Umſätzen begleitet Kreditoktien und
Dortmunder erſuhren zuletzt eine Abſchwächung erſtere weil Wien
der Berliner Bewegung ſich nicht anſchloß vielmehr wurde von
dort privatlich gemeldet matt trotz Berlin

Hörder Bergwerksverein Der Geſchäftsbericht be
ſtätigt daß der erzielte Ueberſchuß von 221,000 M zu Rücklagen
verwendet wird

Aktiengeſellſchaft Vulkan Die Geſellſchaft iſt jetzt in der Lage
mehr als die Hälfte des Eiſenſteinbedarfs aus eigenen Gruben zu decken Später
ſollen auch andere Gruben unterſucht und aufgeſchloſfen werden Die Aktionäre
erhalten 6 Prozent Dividende

Liverpool 4 Dez Telegr Biddulph Wood and Jerons Eiſen
händler haben ihre Zahlungen eingeſtellt die Paſſiva werden auf
850,000 Pfd Sterl geſchätzt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſeu Vereins Sekr Halle 5 Dez Preiſe mit Ausſchluß der

Konrtage Weizen 1000 Kilo Mittelqualitäten 160 172 feinſter bis
187,50 feuchter 137 152 M Roggen 1000 Ko 145 153 feuchter und
ausgew weſentlich billiger Gerſte 1000 Kilo Land 155 170 Che
valier 175 185 extrafeine bis 195 Auswuchswaare 115 125 Mark
Gerſtenmalz 50 Kilo 15,00 15,50 M Hafer 1000 Kilo 130 140 Mark
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen gute trockene Waare bis 230 Mark
bezahlt abfallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25 Mark
Mais 1000 Ko Donau 145 154 M Oelſaaten 1000 Ko Raps ohne Geſchäft
Mohnſamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M Stärke 50 Kilo 20,00 M
Spiritus 10,000 Liter Proz loco ſtill Kartoffel 53,50 Rüben ohne
Ang Rüböl 50 Ko 32,25 M bez ſteig Solaröl 50 Kilo 9,50 9,75 Mark
Malzkeime 50 Kilo 53,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen
50 Kilo 5,00 Weizenſchaale 3,75 4 Weizengrieskleie 4,00 4,25 M
Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 7,40 M

Halle 5 Dez Langes Roggenſtroh von 25,50 27,00 M pr 1200 Pfund
Maſchinenſtroh von 18,00 21,00 M pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 4,00 bis
5,90 M pr Ctr Auswärtiges Hen von 3,00 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner K Soyn Halle 5 Dez Es ſind keine Ver
änderungen zu melden und wurde wie zuletzt bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo
br 180 186 ſeinſter bis 189 miktlere Waare 157 177 geringere
127 156 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 150 153 ausgewachſener
120 135 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo hr 150 153 beſſere 159 168
feine und Chevaliergerſte 170 174 ausgewachſene 105 135 M S
Säcke à 50 Kilo br alter 92 96 fremder und neuer 84 90 M Viktoria
Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 210 240 geringe unter Notiz Raps
12 Säcke à 76 Kilo br 240 246 M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br 225
bis 228 M Mais 1000 Kilo Donau amerikaniſcher Mark
Lupinen 1000 Kilo M

Magdeburger Börſe 4 Dez Kryſtallzucker I 94,50 M
Kornzucker von 96 29,20 29,70 M Kornzucker von 95 28,20 28,70 M
Kornzucker Rend 889 28,0028,30 M Nachprodukt 88 92 22 50 25 M
Tendenz unv ruhig Raffinade Melis 38,00 38,50 M Gem Raffinade,85,50Ken Die Aelteſten derbis 36,75 M n Melis I 34,50 M Tendenz uny
Kaufmannſchaft

Stettin 4 Deza loco 153 bis
nachm e Getreidemarkt

Roggen ruhig loco 118 vis pr April Maß 178,50 pr MaiJuni 179,50

Eſter war es trotz der Freundlichkeit mit der er es ſagte viel

eit machte ſich reges Jntereſſe für einige
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Ludw g kv 100 B
104,10 bzG
99,25 bz

80 10 G

80,10 bz

98,75 P
100 90,25 P
500 00,60 P
500
500

00,90
101 G

164,00 P
245 P125,25 bz
138,50 P

74,60 bz
119,00 G
83,25 P

149,50 P
F

94 6

157
130,50
134,60
101,25

107
122
93,75 bzG76,50 v

e

4 Niederſchl Märk J 100 G
3 Oberſchl F gr
4 do 4 Lit H gr4 do Em v 73

10270 t

100 Ba do do 73 10470 S
41 do do 80a Rechte OderUfer 102,90 bzB
41 Rh Naheb gr J II 100,00 G
4 Thüringer IJ 101,40 G

o

5 Dux Bodenb II 84 bzG
do III 102,10 G

Dux Prag 86,20 b5Gal Karl Ludw 83,79 bz
Kaſchau Oderberg 82,10 bzG

do Gold 99 75 GKronpr Rud 72 84,30 G
Lemb Czernow 1v 80,75 G
29Oeſt Frz Sib alte 377,00 bzG

do 1874 373 Bdo Ergänzung 361,50 G
Oeſterr Nordweſib 86,90 G
Sudöſt Bahn Lmb 284,75 B

do Obl 100,60 bzUng Galiz Nordoſtb 77 25 bzG
do Gold 95,80 GCharkowAzow 90 G

4 Jwangor Dombrw 80,25 G
5 Kozlow Woroneſch 94,50 bz
5 Kursk Kiew 98,20 bzB5 MoscoRjäſan 101,80 bzG
5 do Smolensk 91,90 b
5 RjaſanKozlow 99,75 bzG
4 Ruſſ Nifolai Oblg 75,30
5 Schuja Jwanowo 88,60 bzG
5 Warſchan Wien IV 95,40 b

5 do v 992,90
Bank nud Jnduſtrit Aktien

Aachen Diskonio 104,30 G
Berliner Handels Geſ b bzG
Darmſtädter Bank 154,90 bzB
Diskonto Kommandit 200,75 bz

156,60 GLeipziger Kredit Anſtalt ,60
116,90 vMagdeb Privatban

Meininger Kred Bank 90,80 be
Oeſter KreditAnſtalt 503,00 z
Reichsbank 148,50 GSächſiſche Bank 122,25 G
Schleſ BankVerein 108,75 G
Weimariſche Bank 93,50 bzG
Admiralsgartenbad Akt 34 bzG
Cröllwitzer Papierfabrit 191,00 B
Deſſauer Gas 168,25 G
Halleſche Maſchinen 229,50 B

e u 5 9hönix Bergwerk Lit Ae B 38,00 bzBDortmunder Union 30 G
Bochumer Gußſtahl 93,90 bz

örd Hütt V konv 101,50 G
lauziger Zucker 79 bzG

Körbisdorfer Zucker 165 G

140,25 G

Sächſ Th Br V St A 144 bzG
do St Prior

Zeitzer Maſchinen
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 171,15 bz
Petersb 100 S R 3 W 199,50 bz

Zinsfuß der Reichsbank
Wechſel 5 Lombard 69

Vank Diskonto

Berlin Wechſel 5 Lombard S
Amſterdam 5 Brüſſel 4/, London 5
Paris Petersburg 6 Wien 5

Gold Silber und Banknoten

Souvereigns 20,34 G
Engl Banknoten 20,36 G
20 Franks Stücke 16,20 G
Dollars 4,18 bzGJmperials
Sinn Banknoten 80,80 bz
eſterr do 271,25 vRuſſ do 20015 b

vom 4 Dezember
f Kgl Sächſ Thlr4 Staatsanl 1869 l
4 do 1870 e4 do 1867 ab 59 960 100,90
3 Landrentenbr 95,75
4 Mansf Gw 1882 99,50
4 do 100,754 do 1879 102 G5 do 1873 100,40 G
5 do Em 1875 103 G4/ Lpz Stadtobl868 103 bz
41 do 1876 108,60
Div Jnd Akt Pr und
1884 Stumm Prior

Cröllw Papierfabr 196,00 P
5 do Schuldverſchr 103,00 G

T Mal zf Schtend 149,50 G
Thür Gasgeſ i Lpz 112,

do Stamm Pr 122
Ausl Eiſ Obl
Auſſig Teplitzer 102 bzG
Böhm Nordbahn 85do Em s 85Buſchtiehr B Ndw 85

do Em 1871 85
do 1872Dux Bodenbach
do Em
do 1874102Gras Aöſlacher

o

do Em v 1872
KaſchauOderberg
PragDux ſko B
do II Em fko 3

Prag Turnau
do Em

S

85,10
1870 85,10

en r

do Em 1874

132 Pr Dez 133,50 pr Aprif WMal 138,50

Trotha 4

Unſtrut ArternElbe 4 Dez Wohedurg
m 4,13 Barby 4,64 Dresden 4 Dez 1,532

A

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 4 Dez abs Unterh 3, 2,92 ſchwoches Grundeils

ez abs Unterh 4,40 28Kalbe 4 Dez Oberp b
Dez am Brücken Pegel 2,20

4,20 Torgan 3,88 Wittenberg
4

5 morg 4

4,00 Roß



Großer eihnachts Ausverkauf von Tapisseriewaaren Leipzigerſtr 4 I Et
Angefangene und mufterfertige Canavas Stfekereien und Decken Großartige Auswahl neueſte Muſter aufterordentlich billige Preiſe

Tischdecken
in neuer Auswahl

W dAeltere Muſter zu billigen Preiſen
bei

F A Schüttz ſalbaß
Brüderſtraße 2 am Markt

Richard Schnabel Lelpzig
Nr 7 Wintergartenſtraße Nr 7

empfiehlt

S Doucher Apparate
e dVDauas Feſte dieler Bäder

Ausführliche Beſchreibung und Gebrauchs Anweiſung ſteht auf Verlangen
franeo zu Dienften

in Zink Sitzbäder
Fussbüäder

Badewannen
Kinderbadewannen

ehe e2 e c

hnaehts AusrerbautJ

Jch eröffne einen

e A S G
Veh

von Caſfſee Servicen Knehen und DBessert Tellern
Wein und Bier Services beschlagenen Seideln

Vasen und Blumentöpfen Fischgihössern und Stäncdern
zu ganz beſonders billigen Preiſen

Ferner empfehle alle Sorten Küchengeräthe in Porzellan
ſowie Kinderspielzeug Puppen und Puppenköpfe

er Segroß inſtraße 13
e S dr ee en

d

Ecke der Halleſchen Straße

Reichaſſortirtes Lagervſelbſtgefertigter e S
Pelzwaaren
Moderne Herren
u Damen Pelze
Pelzgarmituren

Reise Artikel
De u ſ w bei ſolider u ſtrengd reeller Ausführung unter

S Garantie
e

h

Die
Pianoforte Fabrik

von F Stiohel in Leipzig
befindet ſich jetzt

Windmühlenſtraßze 23 am Bayer Vahnhof Durch bedeutende Vergrößerung und prak
tiſche Einrichtung des Geſchäftes iſt dieſelbe in
den Stand geſetzt allen Anforderungen bei be
vorſtehenden Weihnachts Einkäufen gerecht zu
werden und empfiehlt nur ſolides Fabrikat zu
billigen Preiſen

eMöbel Tisohlop,

von

Hermann Schemmel Tivehlermebcter
Geiststrasse 59 Halle a S Geiststrasse 50

empfiehlt sich zur Ausführnng aller in ihr Fach sehblagenden Arbeiten

Möblements aller Holzarten
Föhbel in Kussbaum Hahagoni Birke sowie

Eiche antik
werden stylgerecht unter Garantie bei prompter und reeller Bedienung zu

angermnessenen Preisen angefertigt

S Miin Tager beſter Schul
threib u Zeichenartikel
Torniſter Federkaſten Bleiſtifthalter
Schultaſchen Holz und Blechpenale

Schieferfeilen Zeichenmappen
Bücherträger Paſtellſtifte Reiſtzeuge

Schreibebücher Stahlfedern
Zeichenetnis Fabertafeln Federhalter

Reißzzenge Liniirmaſchinen
chulbücher Rechenmaſchinen

Reißzſchienen Atlanten
Zeichenvorlagen empfehle zu ſehr billigen Preiſen

Schneere An Hentze e 39
Frauen Verein zur Armen und Krankenpſlege
Donnerstag den 7 und Freitag den 8 d M Nachmittag 2i Uhr Näh

verein in der Anſtalt am Martinsberg 14 Um recht zahlreiche Betheiligung
wird dringend gebeten Das Ausfſtellungs Comité

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I u S v Sec z Se t Z t8 i See Sle sJ u S J ar Se 5 Lt m 4 r S r W r 2 JV r e S ca S e S v S Se 1 3 ee e e e 8 m e a t c v 7en en 7
1

e S beehre ich mich hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen Dieſelbe befin

en nachtseonſeete billigſt einzukaufen
2

Bidets mit Steingutschüssel Badekannen
Bidets mit Blechschüssel Closets

r IIiustrirter Preis Courant gratis

z r 7 m 7 re e

n r SJ e F z z SS

We ul

n 57

mm ce

c m rr W ie e e

e

S v tr ne

S 7 e z 2 er W7 S3 nenJ J 5 J

J v

J dS de e i 3SeeWer

14 S Fde 34r e

W e e e 35h e reir e tJ T Se z h id 1 t

t rB Se in großer Aunsw
empfiehlt

p R W t J W We neu w 77 e S Je T G t e 73 t Sx 3 er t 58 c h tS S e9 Zu An er v n ne vee 9i m e tetS e t ne V3 5 e S h d lr e VJ r J e c Ja E e 7e e ne c3 z r n ee e 7 8 ßz R Kinderarbeiten
in Papiereanevas re zu Geſchenken
geeignet empfiehlt in großer Auswahl

zu billigen Preiſen
Heinrich Gundlach

Breiteſtraßze 32

Dnterricht
in Buchführung Correſpondenz
Franzöſiſch Deutſch Rechnen
Schneller und gründlicher Erfolg
Mäßiges Honorar

Gtollaseh Brunnenplatz 9 II

Jm Verlage von C M BI
Pfeffer R Strieker inHalle a/S erſchien und iſt durch
alle n zu erhaltenfolgendes durch K Landraths
ämter ſehr empfohlene Buch

Schmeerſtraſte 12

e e 4er e nene

re

Der
Gemeindevsrſteher
ichter Schulze

Eine ſyſtematiſche Zuſammenſtellung
aller für die Amtsführung dieſes
Beamten erlaſſenen Geſetze Ver

ordnungen c

Vollſtändige Anleitung
für des Gemeindevorſtehers

geſammte Funktionen

Vom
Stadtrath Otte in Merſeburg

Fünfte Auflage
neu bearbeitet und bedeutend

vermehrt
von

Emil Brandt
Kreisausſchußſekretair in Halle a/S

Preis 4,50

Wuagenlichte
Kronlenchterlichte

Baumkerzen
in Wachs Stearin und Paraffin

Stegrintafelkerzen
ſowie Wachsſtuck

nicht laufend in nur fein ſten Qua
litäten empf auch Wiederverkäufern

M Waltsgott

Weuue erstkleine Braunhansgaſſe 21 F

Kraltkuttermittel
h

Rapskuchen Leinkuchent
Palmkernkuchen Coroskuchen

Weingut von J Grün am Sehloss Johannisberg

Johannes Grün
MWeingutebesützer und Weingrosshanclt

Winkel iRheingau Halle aam PFusse des Schloss Johannisberg Rathhausgasse 2 u Albrechtstrasse 3

Reichhaltiges Lager aller in u ausländischen Weine
in Gebinden und Flaschen Veine Spiritoeosen

Comptoir und DBetail Verkauf Rathhausgasse 2

S Die Eröffunng meinerWeihnachts Ausſtellung

det ſich J Etage und bietet geehrten Beſuchern dierelchhaltigſte Auswahl von Bann

COBKG cena und esin Marzipan Anfſauf Schaum Chocolade Maegaronen und
S Bisquits Beſte Sonigkuchen und Nürnberger Lebkuchen

S u ſ w Geehrten Damen empfehle ich diefelbe zu fleißigem Beſuch
S mit dem Bemerken daß Gelegenheit geboten die ſchönſten Weilh

Wiederverkäufern gewähre hohen Rabatt
Halle a/S den 3 Dezbr 1882 Hochachtungsvoll

B e G Jnhabernis rLeipzigerſtraße 105 I Etage
r m

v e
v 55 t r 3e e e S

c S

e

e e r Z e ter e e c e e eG
h auf Curist Stollen Harzipan und andere Torten BRaum
Kuehen Rienenkörbe ete ete werden forgfältigft ausgeführt

r I

e e e T e e 7 S e e

SW hen verantwortlich
W König in Halle

S auch z a n horer Louis Le
Lehmann Inhaber Louis Lehmann erukuetr ä 5 1 Erdunßkuchenmehle erä tag Bann wollſaatkuchenntehl

e e e Frima Roggen und Weizenkleier e k e e e e e c bfferire in Centnern wie in WaggongRes ta B3 7 h F r zu den billigſten Brenur r rust Voigta 18 er 0 Tleiner gelblicher Hund Pinſcher
ierdurch erlaube mir ergebenſt auzuzeigen daß ich am heutigen Tage zurlnnſen Sophienſtrafte 12 p

das Reſtaurant zum Vayriſchen Hof übernommen habe und empfehle einen
kräftigen Mittagstiſch verſchiedene Viere ff Weine heizbare Für den
Kegelbahn Gefellſchaftszimmer 40 60 Perſonen faſſend Es wird meineifrigſtes Beſtreben ſein die mich beehrenden Gäſte in jeder Beziehung zufrieden

zu ſtellen Achtungsvoll I Ziege Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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